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Vor dem Hintergrund der globalen Wirtschaftskrise sind die derzeit niedrigen Ölpreise 
eine positive Entwicklung. Doch die Freude wird kaum von langer Dauer sein. Die 
Erfahrung der letzten 30 Jahre zeigt, dass Ölpreisstabilität ein immer knapper 
werdendes Gut ist. Nach einer mehrjährigen Periode massiver Preisanstiege, während 
dessen sich der Preis per Barrel auf bis zu 150 US-Dollar hochschraubte, ist Öl erst seit 
kurzem wieder für etwa 40 US-Dollar zu haben. Statt sich aber, wie so oft in der 
Vergangenheit, in der vermeintlichen Sicherheit eines niedrigen Ölpreises zu wiegen, 
sollten Konsumenten und auch Produzenten darauf drängen, die grundlegenden 
Treiber hinter der Preisvolatilität auf den internationalen Ölmärkten anzugehen. Dies 
kann nur im engen Dialog von Produzenten und Konsumenten gelingen. Das 2001 
gegründete International Energy Forum (IEF) soll genau diesen Dialog fördern. Wir 
wollen während der Veranstaltung gemeinsam mit Enno Harks (BP AG) und Thomas 
Hermann Meister (Auswärtiges Amt) sowohl Potential als auch Grenzen des Forums 
diskutieren, und mögliche Entwicklungspfade der Organisation abstecken.  
 
 

Für frische Ideen und Frühstück ist gesorgt! 


